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Betreff:

Fußgängersicherheit Ecke Hauptstraße / Winterstraße  (AUF)  

Antragstext:

Antrag der AUF-Fraktion:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, an die Mainzer Volksbank 
heranzutreten und sie zu bitten, ihren Kundenparkplatz in Kostheim an der Ecke 
Hauptstraße/Winterstraße außerhalb der Öffnungszeiten mit einer Kette abzusperren, so wie das 
auch von vielen Supermärkten praktiziert wird.

Begründung:

Der Kundenparkplatz wird nachts und auch an den Wochenenden von Dauerparkern genutzt, die 
den Bürgersteig an dieser Stelle blockieren. Dabei handelt es sich immer wieder um Vans, die zu 
lang sind, um dort zu parken, aber auch um Fahrzeuge, die den vorhandenen Raum nicht nutzen 
und mit einem Meter Abstand zum Haus parken. Ein Schild der MVB, das darauf hinweist, den 
Bürgersteig nicht zu versperren - es wurde vor einigen Jahren angebracht -, hat die Situation nicht 
verbessert. 

Um an den parkenden Autos vorbeizukommen, müssen die Fußgänger den Bürgersteig verlassen 
und auf die Straße ausweichen. Das ist besonders für die Fußgänger gefährlich, die aus Richtung 
Winterstraße kommen, da sie den Auto- und Busverkehr von Gustavsburg kommend nicht sehen – 
und auch nicht erwarten. Besonders Kinder werden immer wieder beobachtet, die ohne auf den 
Verkehr zu achten, auf die Straße laufen. Für Rollstuhlfahrer und ältere Bürgerinnen und Bürger 
mit Rollator ist der Umweg über die Straße langwierig und erst recht gefährlich. 

Appelle an die Autofahrer, zum Teil Dauerparker, die den Parkplatz regelmäßig nutzen, wirken 
nicht, die Stadtpolizei, die jederzeit abschleppen könnte, kommt nicht. Deshalb sollte der Parkplatz 
außerhalb der Öffnungszeiten gesperrt werden. 

Der Parkplatz ist zu diesen Zeiten für die Bank auch verzichtbar: Für Bankkunden, die außerhalb 
der Öffnungszeit zum Geldautomaten der Bank wollen, ist ausreichend Parkraum vorhanden. Es 
existiert ein großer Kundenparkplatz in direkter Nachbarschaft, der jederzeit genutzt werden kann.

Mainz-Kostheim, 13.09.2020


